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Die Schweizer in Paris

In den Jahrzehnten nach 1950 zogen viele Schweizer Grafiker und

Typografen nach Paris, um die gestalterische Landschaft der Metropole

umzukrempeln und bis heute zu prägen. Schriftzüge für die Metro,

Titelbilder für Magazine, Design für Parfumflaschen - die Ausstellung

«Les Suisses de Paris» widmet sich ganz den erfolgreichen Schweizer

Gestaltern an der Seine, leh

Die Ausstellung «Les Suisses de Paris» im Museum für Gestaltung in Zürich

dauert bis zum 19. März 2017. www.museum-gestaltung.ch

Ein Umschlag von Friedrich Schrags Männermagazin

«Adam» aus dem Jahr 1961.

le vêtement
centre de création vêtement et fonction, pavillon de marsan
industrielle travail, protection, 107 rue de rivoli, paris

sport, vie quotidienne 22 oct. 71-3 janv. 72
entrée gratuite

Ein Ausstellungsplakat des Centre de Création Industrielle von 1971, entworfen von Jean Widmer.

Er realisierte später auch das Erscheinungsbild des Centre Georges Pompidou.
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Bruno Pfäfflis Weiterentwicklung von Adrian Frutigers

Schriftfamilie «Univers». Pfäffli arbeitete ab 1961 in

dessen Atelier.

SORTIE
Der bekannte Schweizer Typograf Adrian Frutiger designte

1973 die Signalisationen für die Pariser Metro.

Zu Beginn seiner Karriere arbeitete Jean Widmer für die

Galeries Lafayette, für die er 1959 dieses Werbeinserat entwarf.

Eine Einladungskarte der besonderen Art

entwarf Fred Rawyler im Sommer 1967 für die

Modeschau der Kollektion Indreco.
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Happy New Noël

Ein Werbeinserat von Bruno Suter aus dem Jahr 1990. Der Schweizer Gestalter

lancierte auch Kampagnen für Benneton und Hermès.
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